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Berufsschulen im Jahre 1953*)
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dieser Schulen länderweise nicht vergleichbar. — 2) Die starke Verminderung gegenüber den Vorjahren ist darauf zurückzuführen, daß
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in Schulwerkstätten.
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un'd für physikalisch-technische Assistenten, technische Aufbauschulen. — 3) Handelsschulen, kaufmännische Berufsfachschulen, Sprach- 
und Kinderpflegeschulen, Frauenarbeitsschulen, Massageschulen. — 6) Berufsfachschulen für Kunstgewerbe, für Gymnastiklehrer, für


